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Einbau des HTTPS-FRABO-Tags 
 
Der HTTPS-FRABO-TAG sieht wie folgt aus: 
 

<!--SZMFRABO VERSION="1.2" --> 
<script type="Text/Javascript"> 
<!-- 
var szmvars="angebotskennung//type//code "; 
// --> 
</script> 
<script src="https://angebotskennung .ivwbox.de/2004/01/survey.js" 
type="Text/Javascript"> 
</script> 
<!-- /SZMFRABO --> 

 
Allgemeines 
 

• Der HTTPS-FRABO-TAG muss auf allen Webseiten (außer der Startseite) innerhalb des Bodytags 
platziert werden. 

• Der HTTPS-FRABO-TAG muss direkt nach dem HTTPS-SZM-TAG platziert werden. 
• In der Zeile „var szmvars…“ müssen zwingend Doppel-Slashes verwendet werden 

(angebotskennung//type//code )! 
• Der HTTPS-FRABO-TAG darf auf keinen Fall von anderen TAGs eingeschlossen werden (z.B. 

innerhalb einer Tabelle oder DIV-Container) 
• Die Zeile „<script src=“https://...“ muss ohne Zeilenumbruch in die Webseite einfügt werden. 

Ansonsten muss das Javascript wie abgebildet einbaut werden (nicht alles in einer  Zeile und keine 
weiteren Zeilenumbrüche einfügen). 

• Ein Einbau ohne Javascript ist bei diesem TAG nicht möglich. 
• Der HTTPS-FRABO-TAG darf nicht in HTTP-Bereiche implementiert werden. 

 
Folgende Einträge müssen angepasst werden  
 

• Angebotskennung  – Hier muss die von der INFOnline vorgegebene Angebotskennung eingetragen 
werden (für die Variable SZMVARS darf nur die Kennung, ohne .ivwbox.de, verwendet werden!). Die 
Angebotskennung erhalten Sie automatisch bei der Anmeldung eines Online-Angebotes bei INFOnline. 

• Type – Hier wird der Content-Type der Seite eingetragen. Der einzige zurzeit gültige Type ist CP. 
• Code  – Hier wird der Code eingetragen, dem die Seite zugeordnet wird. 

Der Code muss identisch mit dem Code sein, der mit dem SZM-Tag der jeweiligen Seite übermittelt 
wird. Die genaue Definition eines Codes entnehmen Sie bitte den Code-Richtlinien der INFOnline. 

 
Sicherheitshinweise 
 

Zur korrekten Implementation des HTTPS-FRABO-TAGs in eine ssl-verschlüsselte Seite müssen die 
folgenden Punkte beachtet werden: 
 

• Die Variablen der TAGs dürfen im Quellcode der Seite nicht weiter verwendet werden. Dies sind die 
Variablen „IVW“ und „SZMVARS“. 

• Jede Seite, in der die HTTPS-TAGs eingebaut werden, muss vor der Freigabe in allen Funktionen, die 
Java Script benutzen, überprüft und getestet werden. 

• Die Scripte dürfen nicht verändert werden. 


